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Liebe Bohlinger Bürgerinnen und Bürger, 

liebe Leserinnen und Leser, 
 

hier ist sie die Doppelausgabe August/September 2024! 
 

Im Sommermonat August gibt es für Kinder mit dem 

Spielmobil ein tolles Ferienprogramm, bevor dann Ende 

August die Bohlinger Sichelhenke mit einem großen 

Festzelt und einem Vergnügungspark für Kinder sowie 

einem umfangreichen Programm startet. Der September 

steht ganz im Zeichen von zwei Kunstausstellungen. 

Dies und mehr erfahren Sie im Innenteil dieser Ausgabe. 
 

Bohlingen hat nun einen eigenen Rufbus. Dieser wurde 

an die Ortsverwaltung Bohlingen und an die 

ehrenamtlichen Fahrer Ende Juli vom Bürgerverein 

Überlingen a.R. übergeben. 
 

Als ehrenamtliche Fahrer konnten wir Rainer Kolb, Klaus 

Westermann, Ernst Tussing, Wolfram Isele und Helmut 

Nuspl gewinnen. Herzlichen Dank an dieser Stelle für die 

Bereitschaft, im Rahmen der Nachbarschaftshilfe hier zu 

unterstützen. 
 

 

Rainer Kolb, Klaus Westermann, Ernst Tussing, Kurt Scheffold (2. 

Vorstand Bürgerverein), Stefan Dunaiski (Ortsvorsteher Bohlingen), 

Wolfram Isele, Helmut Nuspl, Stephan Zepf (Beisitzer Bürgerverein), 

Sigrid Weissmann (Ortsverwaltung Bohlingen) vor dem neuen Rufbus 

von Bohlingen 
 

Der Rufbus soll vor allen Dingen älteren Mitbewohnern 

die Gelegenheit geben diesen, für Fahrten z.B. zu 

Behörden oder zu Arztbesuchen nutzen zu können.  Auch 

die Rentnergemeinschaft könnte für ihre Treffen z.B. in 

Überlingen oder in Rielasingen von einem solchen Bus 

profitieren. 
 

Somit steht der Bus ab sofort für hilfebedürftige 

Personen von Bohlingen zur Verfügung. Gebucht werden 

kann der Bus über die Verwaltungsstelle Bohlingen unter 

Telefon 07731/22160. Die Fahrten sollten möglichst 

spätestens 3 Tage vorher angemeldet werden, damit ein 

ehrenamtlicher Fahrer für die Fahrt gefunden werden 

kann. 
 

Finanziert wird der Rufbus über Fahrspenden, welche 

von den Beförderten gleich im Bus in eine Spendenbox 

geworfen werden können. Ebenso werden noch auf dem 

Bus entsprechende Werbeflächen an Bohlinger Firmen 

vermietet. Mit diesen Erlösen werden die Unterhalts-

kosten wie Steuern, Versicherung und Reparaturen etc. 

bezahlt. 
 

Wer von den Bohlinger Firmen noch Interesse hat, eine 

Werbung auf unserem Bohlinger Rufbus anzubringen, 

der melde sich bitte bei uns auf der Verwaltungsstelle in 

Bohlingen. Sie unterstützen damit ältere und hilfe-

bedürftige Menschen im Rahmen der Nachbarschafts-

hilfe, welche nicht mehr selbständig mobil sind und 

keine Möglichkeit haben, Termine auswärts selbst mit 

einem Fahrzeug anzusteuern. 
 

Gerne nehmen wir auch noch Spenden für die 

Anschaffung des Busses entgegen und freuen uns auch 

hier über Ihre Unterstützung 
 

Spenden an: 

Bürgerverein Überlingen a.R. e.V. 

IBAN DE40 6925 0035 1055 3190 48 

Sparkasse Hegau-Bodensee 
 

Stichwort: Rufbus Bohlingen 
 

Herzlichen Dank schon an alle im Voraus für Ihre 

Unterstützung! Wir hoffen, dass dieses Angebot kräftig 

genutzt wird. 
 

Ich wünsche Ihnen allen auch im Namen des neuen 

Ortschaftsrates schöne Sommertage und allen, die noch 

in Urlaub fahren erholsame Ferien. Genießen Sie die freie 

Zeit mit Ihren Familien. 
 

Es grüßt Sie herzlich 

 
Stefan Dunaiski, Ortsvorsteher Bohlingen 
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 Neues aus dem Rathaus 
 

Öffnungszeiten Bücherei über die Sommerferien 
 

Die Bücherei ist wie gewohnt am Montagnachmittag von 

16:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. Ferienpause ist vom 13. 

August bis 2. September 2024. 
 

Hundehaltung  
 

Die Grundschule Bohlingen weist darauf hin, dass der 

Schulsportplatz keine Hundetoilette ist. Es ist ärgerlich, 

wenn man während des Sportunterrichts mit den 

Kindern auf Hundekot stößt.  Wir bitten die Hunde-

besitzer ihre Hunde nicht in der Nähe des Sportplatzes 

ihr Geschäft verrichten zu lassen. Für den Fall, dass doch 

mal was liegen bleibt, stehen an vielen Stellen in 

Bohlingen „Belloo Boxen“ mit Tüten in ausreichender 

Anzahl zur Verfügung. 
 

Die Ortsverwaltung verweist auf § 14 Absatz 3 der 

Polizeiverordnung der Stadt Singen: Im Innenbereich (§§ 

30 - 34 Baugesetzbuch) sind auf öffentlichen Straßen und 

Gehwegen sowie öffentlichen Grün- und Erholungs-

anlagen Hunde an der Leine zu führen.  
 

Dies gilt nicht für den Außenbereich (§ 35 Baugesetz-

buch); dort dürfen Hunde nur in Begleitung einer Person, 

die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, frei 

umherlaufen, wenn dadurch keine anderen Besucher 

und Tiere gefährdet oder belästigt werden. Bei 

Missachtung erfolgt eine Anzeige gegen den Halter. 
 

Belloo Boxen 
 

Auf vielfachen Wunsch wurden zwei neue Belloo-Boxen 

aufgestellt: Am Verbindungsweg „Im Xander“ sowie am 

Ortsausgang Hittisheimer Straße. 
 

    
Weg Schlossstraße/Höriblick Richtung Hittisheim 
 

Wir danken den Paten für ihre Bereitschaft, die Boxen mit 

Hundetüten zu bestücken. Weitere Tüten gibt es auf 

Nachfrage in der Verwaltungsstelle in Bohlingen. 

Spielmobil 
 

Dieses Jahr ist das Spielmobil vom 12. bis 15. August 

2024 in Bohlingen bei der Grundschule zu Gast.  
 

 
 

Die kostenlosen Angebote finden i.d.R. im Freien statt, 

bei schlechtem Wetter in der Aachtalhalle. Den Kindern 

(6 bis 12 Jahre) werden Spielgeräte zur Verfügung 

gestellt und unterschiedliche thematische Spielaktionen 

angeboten. Zum Beispiel:  Piraten, Zirkus, die vier 

Elemente, kleine Künstler, Ritter und vieles mehr... 

Öffnungszeiten:  
 

Montag, 12.08. von 15:00 - 17:00 Uhr 

Dienstag, 13.08. von 10:00 – 13:00 u. 15:00 – 17:00 Uhr 

Mittwoch, 14.08. von 10:00 – 13:00 u. 15:00 – 17:00 Uhr 

Donnerstag, 15.08. von 10:00 – 13:00 u. 15:00 – 17:00 Uhr 
 

Parkplatz am Rathaus 
 

Die drei Parkplätze an der Nordseite des Rathauses 

werden zukünftig nicht mehr für die Öffentlichkeit zur 

Verfügung stehen, sondern ausschließlich den Dienst-

fahrzeugen des Rathauses vorbehalten sein. Zum einen 

wird dort ein Parkplatz für das Fahrzeug des Försters 

eingerichtet. Ebenso soll der neu angeschaffte 

Bürgerbus dort parken. Der dritte Stellplatz ist der 

Ortsverwaltung vorbehalten und soll später einmal der 

Parkplatz für ein mögliches Car-Sharing Fahrzeug sein. 

Eine entsprechende Beschilderung wird in den nächsten 

Wochen angebracht werden. 
 

 
Zukünftig dürfen hier nur noch städtische Fahrzeuge parken 

 

Halteverbot in der Hittisheimer Straße 
 

Während der Erntezeit vom 22. Juli bis 31. August 2024 

wurde für die Hittisheimer Straße ein Eingeschränktes 

Halteverbot ausgesprochen. Durch parkende Autos und 

der geringen Straßenbreite kommen Mähdrescher und 
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 größere landwirtschaftliche Fahrzeuge sonst nicht auf 

die entsprechenden Ackerflächen Richtung Hittisheim. 

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme. 
 

 
Eingeschränktes Halteverbot in der Hittisheimer Straße 

 

Abgestorbene Bäume Verbindungsweg 
 

Am Verbindungsweg Schloßstraße - Höriblick sind zwei 

Bäume abgestorben. Diese werden im Herbst durch eine 

Neupflanzung ersetzt. Frau Beate Toniolo hat auf der 

Ortsverwaltung vorgesprochen und möchte diese zwei 

neuen Bäume gerne spenden. Ein herzliches 

Dankeschön hierfür schon im Voraus! 
 

 
Abgestorbene Bäume am Verbindungsweg 

 

Museumsnacht Hegau-Schaffhausen 
 

Die Fotoausstellung zum Fotowettbewerb „Zeig mir 

deine Stadt“ am Samstag, 14. September 2024 um 

17:00 Uhr wird im Rahmen der Museumsnacht Hegau-

Schaffhausen im Rathaus Singen gezeigt.  
 

Festakt „125 x SINGEN“ 
 

Oberbürgermeister Bernd Häusler lädt zum Festakt am 

Samstag, 28. September 2024 um 

19:00 Uhr in die Stadthalle ein: 

Historische Rückblicke und 

vielfältige Darbietungen 

verschiedener Singener Vereine 

werden präsentiert mit 

anschließendem Empfang im Foyer.  
 

Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 2. 

September 2024. Die Reservierungsgebühr beträgt 3 

Euro pro Person (max. 2 Karten pro Person). Tickets 

können in der Tourist-Information in der Marktpassage 

oder direkt im Ticketing-Büro der Stadthalle Singen 

erworben werden. 
 

Sperrung der L192 von Moos nach Radolfzell wg. 

Hochwasser 
(Brief an das Regierungspräsidium Freiburg/Neubauleitung Singen 

und die Bürgermeister der betroffenen Gemeinden und Städte) 
 

Durch die wochenlange Sperrung der L192 zwischen 

Moos und Radolfzell wegen Hochwasser hat sich in 

Bohlingen, Überlingen und Moos das Verkehrsauf-

kommen vervielfacht. Der komplette Verkehr zur Höri 

führt nun teilweise durch Bohlingen, Überlingen und 

Moos. Durch die Umleitung ist für die vielen Anwohner 

und Feriengäste auf der Höri eine längere Fahrtstrecke zu 

bewältigen, was zu einer höheren Belastung (Abgase der 

Autos) führt. Dadurch entsteht mehr Verkehrslärm im 

Bohlinger Gebiet "Galgenberg" z.B. in der Straße 

Mettnaublick. Dort haben sich wiederholt Anwohner 

über den zusätzlichen Lärm beschwert, der entlang der 

L223 und der L222 entsteht. Aber auch in Moos direkt 

vorbei am Kindergarten ist dadurch eine Vervielfachung 

des Verkehrs entstanden. 
 

Zudem muss der öffentliche Nahverkehr auf die Höri 

bzw. nach Radolfzell deutliche längere Fahrtzeiten in 

Kauf nehmen.  Die Rettungskräfte, welche von Radolfzell 

auf die Höri fahren, haben ebenfalls deutlich längere 

Anfahrtswege, was in einigen Fällen ggf. zum Nachteil 

von Patienten ist bzw. damit die gesetzlich vor-

geschriebenen Zeiten für eine Anfahrt von Rettungs-

kräften nicht mehr gewährleistet werden kann. 
 

 

Hochwasser auf der Straße Moos-Radolfzell 
 

Das Hochwasser an der Straße Moos-Radolfzell (L192) 

wird wohl auch zukünftig vermutlich häufiger die 

nächsten Jahre auftreten. Deshalb bitten wir zu prüfen, 

ob bauliche Maßnahmen auf einem Teilstück zur 

Verbesserung der Situation der Straße Moos-Radolfzell 

(L192) möglich wären. Es wird vorgeschlagen, den Teil 

der tiefsten Senke durch bauliche Maßnahmen höher zu 

legen. Es handelt sich um ca. 150 m Streckenabschnitt. 

Durch diese relativ einfache Maßnahme könnte eine 

wochenlange Sperrung der wichtigen Straße Radolfzell-

Moos verhindert werden. 
 

Wir bedanken uns schon jetzt für eine umfassende 

Prüfung und Antwort. 
 

Stefan Dunaiski, Ortsvorsteher Bohlingen 
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 Infos aus dem Ortschaftsrat 
 

Einladung zur Ortschaftsratsitzung 
 

Am Mittwoch, 14. August 2024 findet um 19:30 Uhr eine 

Ortschaftsratsitzung des Ortschaftsrats im Sitzungs-

zimmer des Bohlinger Rathauses statt. Themen sind 

unter anderem die Vorschläge zum Haushaltsplan für 

das Jahr 2025. Hierzu dürfen wir alle interessierten 

Bürger schon heute herzlich einladen. Die Tagesordnung 

ist 7 Tage zuvor an der Anschlagtafel sowie im Internet 

einsehbar unter: 

www.singen.sitzung-online.de/public 
 

Rückblick Ortschaftsratsitzung 
 

In der Ortschaftsratsitzung vom 16. Juli 2024 wurde vom 

bisherigen Ortschaftsrat die Feststellung von 

Hinderungsgründen gem. §29 Gemeindeordnung Absatz 

5 Satz 2 in Verbindung mit § 72 GemO für die neu 

gewählten Ortschaftsräte geprüft. Die Prüfung ergab 

keine Hinderungsgründe. 
 

Im Anschluss fand die konstituierende Sitzung des neu 

gewählten Ortschaftsrates statt. Ortsvorsteher Stefan 

Dunaiski begrüßte Oberbürgermeister Bernd Häusler, 

der die Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte 

übernahm. Stellvertretend für alle Gewählten sprach Kai 

Fritzsche, welcher die meisten Wählerstimmen erhalten 

hatte, den Text nach: 
 

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und 

gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die 

Rechte des Stadtteils Bohlingen und der Stadt Singen gewissenhaft zu 

wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 
 

Oberbürgermeister Häusler verpflichtete per Hand-

schlag alle Ortschaftsräte.  
 

Ortschaftsrat Kai Fritzsche schlug Stefan Dunaiski für das 

Amt des Ortsvorstehers und Christine Schnell als seine 

Stellvertreterin vor. Weitere Vorschläge gab es nicht. Die 

Wahl erfolgte jeweils einstimmig in offener Abstimmung. 

Beide nahmen die Wahl an und bedankten sich für das 

entgegengebrachte Vertrauen. 
 

Im Anschluss wurden einstimmig zwei Vertreter und 

deren Stellvertreter für den Wasserzweckverband 

Überlingen a.R. gewählt. Die Wahl viel auf Tobias Müller 

und Julius Weissmann und als Stellvertreter Stephan 

Zepf und Stefan Dunaiski. 
 

Ebenso wurde einstimmig ein Vertreter und dessen 

Stellvertreter für den Abwasserreinigungsverband 

Untere Radolfzeller Aach gewählt. Die Wahl auf Christian 

Stoffel und als dessen Stellvertreterin Christine Feuerle. 
 

Ortsvorsteher Stefan Dunaiski dankt den ausge-

schiedenen Ortschaftsräten für die engagierte Mitarbeit 

im Gremium und das offene Ohr für die Anliegen der 

Bevölkerung und überreicht jeweils einen Gutschein für 

die lokale Gastronomie.  

Stefan Fleckner war Ortschaftsrat seit November 2020 

und kandidierte wegen vieler Ehrenämter nicht mehr. Er 

wird weiterhin als ehrenamtlicher Rentenberater den 

Einwohnern der Gemeinde Bohlingen zur Verfügung 

stehen.  
 

Michael Siegwarth war Ortschaftsrat seit Juli 2019 und 

kandidierte aus zeitlichen Gründen nicht mehr. Er 

wünscht dem neuen Gremium weiterhin offene 

Diskussionen zum Wohle der Gemeinde Bohlingen. 
 

Steffen Wehrle war Ortschaftsrat seit Juli 2014 und in der 

vergangenen Periode Mitglied beim Wasserzweck-

verband Überlingen a.R. und Stellvertreter beim 

Abwasserreinigungsverband Untere Radolfzeller Aach. 

Steffen Wehrle kandidierte aus familiären Gründen nicht 

mehr. Er sehe das Verhältnis zur Stadtverwaltung als 

Herausforderung mit der Überschrift „Gute Zeiten, 

schlechte Zeiten“. Als Wunsch für die Zukunft gab er dem 

Gremium ein neues Baugebiet weiter. 
 

Wolfgang Klaiber war Ortschaftsrat seit September 2004 

und in der vergangenen Periode Mitglied beim 

Wasserzweckverband Überlingen a.R.. Er kandiere aus 

Altersgründen nicht mehr, damit sich das Team 

verjünge. Stefan Dunaiski hob hervor, dass Wolfgang 

Klaiber zusammen mit seiner Frau Silvia stets zur Stelle 

war beim Seniorennachmittag im Dezember und bei der 

Vorbereitung des Sichelhenke-Empfangs und auch sonst 

sehr hilfsbereit war und mit seinem Wissen zum Wohle 

von Bohlingen beitrug. Wolfgang Klaiber fand die Zeit 

spannend, erinnerte aber daran, dass man geduldig und 

beständig an einer Sache dranbleiben müsse, um sie 

dann zusammen mit der Stadtverwaltung zu erreichen.  
 

 
Gruppenbild des neuen Ortschaftsrates mit Oberbürgermeister 

Bernd Häusler vor dem Bohlinger Rathaus 
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 Informationen rund um Bohlingen 
 

Verschmutzung Friedhofsmauer 
 

Was der Grund für die starke Verschmutzung der 

Friedhofsmauer ist, soll in einem Vorort-Termin mit dem 

Friedhofsamt und mit dem Bauamt der Stadt Singen 

unter Einbezug der Denkmalpflege erörtert werden. 
 

 
Verschmutzung an der Friedhofsmauer 
 

Ob es sich hierbei um einen Feuchtigkeitsschaden an der 

erst vor zwei Jahren sanierten und denkmalgeschützten 

Friedhofsmauer handelt, müssen die Experten 

beantworten. Wir halten Sie weiter auf dem Laufenden. 
 

Graben an der Hittisheimer Straße 
 

Angesichts des aktuellen Überflutungsereignisses, bei 

der sich eine Schlammlawine über die komplette 

Bohlinger Dorfstraße den Weg bahnte, erinnerten einige 

Bürger nochmals an das Überschwemmungsereignis aus 

dem Jahr 2013 in der Hittisheimer Straße. Damals waren 

einige Häuser sowie das Restaurant Zapa betroffen. Aus 

diesem Grund ist es wichtig, dass der Graben in der 

Hittisheimer Straße regelmäßig von den Technischen 

Diensten ausgemäht und ausgebaggert wird, um im Falle 

von Starkniederschlag das Wasser ordnungsgemäß über 

den Graben in das Leitungsnetz abführen zu können. Die 

Verwaltung ist sensibilisiert und wird das regelmäßig 

überwachen. Gerne dürfen Sie aber auch als Bürger eine 

entsprechende Meldung an die Verwaltungsstelle geben. 
 

Graben in der Hittisheimer Straße 
 

In diesem Zusammenhang möchten wir die Anlieger an 

den Graben darauf hinweisen, dass in diesem kein 

Schnittgut oder sonstige Gartenabfälle entsorgt 

werden dürfen, da es sonst zu Verstopfungen und somit 

im schlimmsten Fall zu Überflutungen führen kann. Für 

Schnittgut steht in der Straße „Zum Espen“ ein 

entsprechender Grünschnittcontainer bereit. 
 

Geröllbecken Bohlinger Schlucht 
 

Das Geröllbecken am Ende der Bohlinger Schlucht war 

durch das Starkregenereignis vor einigen Wochen stark 

mit Schlamm, Ästen und Geröll zugesetzt. Die Abteilung 

Grün und Gewässer hat dieses nun wieder komplett 

ausbaggern lassen. Ebenso wurde hinein gewachsenes 

Gehölz entfernt. Somit kann das Geröllfangbecken am 

Waldrand wieder Sedimente und Wasser aufnehmen. 
 

 
 

 
Ausgebaggertes Geröllfangbecken am Ende der Bohlinger Schlucht 
 

Der anschließende Graben, der entlang des Pfeffnang-

weges bis zur Antoniuskapelle und dann in das zweite 

Regenüberlaufbecken gegenüber mündet, wurde 

ebenfalls ertüchtigt und ausgemäht. Zudem sollen auf 

dem Pfeffnangweg noch zusätzliche gepflasterte 

Querrillen analog an der Kapelle in Richtung 

Stationenweg angebracht werden. Dadurch soll auf dem 

Weg fließendes Wasser in den Graben abgeleitet werden. 
 

 
Steinrinne zum ableiten Oberflächenwasser 
 

Die Stadt Singen ist der Ansicht, dass somit die Gefahr 

einer Überschwemmung, wie vor einigen Wochen 

geschehen, deutlich eingedämmt werden kann. Jedoch 

ist ein gewisses Restrisiko nicht ganz auszuschließen. 
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 Medienmitteilung zu Chroobach Windenergie 
 

Am 2. Juli 2024 hat die Projektträgerschaft «Chroobach 

Windenergie», bestehend aus der Elektrizitätswerk des 

Kantons Schaffhausen AG (EKS) und SH POWER, bei der 

Gemeinde Hemishofen das Baugesuch für das 

koordinierte Planungs- und Baubewilligungsverfahren 

der vier Windenergieanlagen auf dem Chroobach ein-

gereicht. Nach langer Planungsarbeit startet damit der 

Bewilligungsprozess des Projekts. Die beiden not-

wendigen Verfahren zur Baubewilligung und der 

Nutzungsplanänderung laufen parallel. 
 

Die Unterlagen werden von der Gemeinde Hemishofen 

an den Kanton Schaffhausen weitergeleitet und geprüft.  

Diese Prüfphase nimmt einige Zeit in Anspruch, danach 

wird es eine öffentliche Auflegung in der Standort-

gemeinde Hemishofen geben. Während dieser Zeit 

können sich Betroffene äußern und Einsprüche vor-

bringen. Auch die Stadt Singen hat Gelegenheit sich 

hierzu zu äußern. Die Auflegung wird im Amtsblatt des 

Kanton Schaffhausen bekannt gemacht. Es soll im 3. Q. 

2024 eine Bürgerinfoveranstaltung zum Projekt geben.  
 

Die Stadt Singen hat bereits 2017 eine Stellungnahme 

zum Kantonalen Richtplan Schaffhausen abgegeben. Die 

Anmerkungen, die in dieser Beteiligung vorgetragen 

wurden, seien in die jetzt vorliegende Planung einge-

flossen; unter anderem seien Lärmauswirkungen auf die 

Siedlungshöfe auf der deutschen Seite untersucht, die 

Umweltverträglichkeit von einzelnen WKA-Standorten 

sei untersucht, um ein vollständiges Bild zu bekommen, 

ebenso wie auch die unterschiedlichen Rechtsvor-

schriften auf der deutschen und der Schweizer Seite 

berücksichtigt. Die Stadt Singen hat den Projektierer 

gebeten, dass sie über die Bürgerinfo-Veranstaltung 

informiert wird. 
 

Auf der Homepage der Chroobach Windenergie  

www.chroobach.ch/aktuelles gibt es den aktuellen 

Stand zur Auflegungsphase, sobald diese startet. 
 

Wie stehen die großen Umweltverbände von 

BUND und NABU zur Windkraft?  
(Artikel gschrieben von Sibylle Möbius) 
 

Beim Thema Windkraft scheiden sich die Geister. Auch 

bei den beiden großen Umweltverbänden BUND und 

NABU sind die Meinungen der Mitglieder durchaus 

geteilt. Kein Natur- und Umweltschützer will der Natur, 

Vögeln oder Fledermäusen schaden, Wald roden, mehr 

Straßen im Wald bauen; viele (nicht alle) stören sich am 

Anblick, und vor allem will keiner den Menschen 

schaden. Es ist ja gerade ureigenste Aufgabe der Umwelt-

verbände, sich für Naturschutz und für eine gesunde, 

dem Menschen zuträgliche Umwelt einzusetzen. Nur ist 

zu bedenken: ohne Klimaschutz wird es die Natur, so wie 

wir sie kennen, sehr bald nicht mehr geben.  
 

Auch beim BUND und NABU gibt es Gegner der 

Windenergie. Energiesparen stünde an erster Stelle - 

aber unsere Gesellschaft verbraucht immer mehr Strom. 

BUND und NABU haben in den letzten Jahren intensiv um 

Lösungen gerungen, wie sich Naturschutz und der 

dringend erforderliche Klimaschutz bestmöglich 

vereinbaren lassen. Solarenergie auf Dächern birgt keine 

Konflikte - aber es reicht nicht, vor allem nicht im 

Winterhalbjahr. Wasserkraft ist gleichmäßig und 

bewährt, ist in Deutschland aber ausgeschöpft und hat 

unter Naturschutzaspekten negative Auswirkungen vor 

allem auf die Durchlässigkeit der Flüsse z.B. für 

wandernde Fische. Energie aus Biogas bedeutet, 

wertvolle Ackerflächen für Energiepflanzen zu nutzen, 

und man braucht für die Erzeugung der gleichen 

Energiemenge viel größere Flächen: im Vergleich zu 

Solarenergie die 20-fache Fläche und zu Windkraft die 

100-fache Fläche. Atomenergie, von Windkraftgegnern 

oft als Lösung der Probleme ins Spiel gebracht, scheidet 

wegen der Gefährlichkeit und der immer noch 

ungelösten Entsorgung aus. Wind weht oft, wenn keine 

Sonne scheint, Wind und Sonne ergänzen sich deshalb 

gut, und beide produzieren sehr effektiv Energie. 
 

Die Bundes- und Landesverbände von NABU und BUND 

haben gemeinsame Positionen erarbeitet, wie Windkraft 

so verträglich wie möglich mit dem Naturschutz 

vereinbart werden könnte. Die Landesregierung hat 

zahlreiche von den Umweltverbänden erarbeitete 

Ausschlussgebiete definiert, in denen aus Artenschutz-

gründen überhaupt keine Windkraftanlagen errichtet 

werden dürfen. Für die anderen Regionen sind sehr 

strenge, auch von NABU und BUND geforderte Kriterien 

in die Genehmigungsverfahren eingeflossen (aus-

reichende Windhöffigkeit immer vorausgesetzt): 

Abstände zu Ortschaften, Natur- und Artenschutz, Vogel-

schutzgebiete, Zugvogelrouten, Landschaftsschutz, 

ökologische und wirtschaftliche Wertigkeit des 

Waldbestandes, evtl. Einflüsse auf Wasserschutzgebiete. 

Erst wenn alle diese Punkte den Anforderungen 

standhalten wird die Genehmigung erteilt. Ob es auf dem 

Schienerberg überhaupt so weit kommt, wird das 

Genehmigungsverfahren zeigen. 
        

Die Haltung der beiden großen Landes-Umweltverbände 

BUND und NABU kann man so beschreiben: Um 

Menschen und Natur zu schützen ist Klimaschutz 

unerlässlich und vorrangig. Hierbei ist auch Windkraft 

ein wichtiger Baustein. Auch bei den 

Naturschutzverbänden gibt es Menschen, die dagegen 

sind. Trotzdem haben NABU und BUND nach sorgfältigen 

und intensiven Abwägungen mehrheitlich entschieden, 

das politische Ziel der Energiewende auch unter 

Einbeziehung der Windkraft mitzutragen - aber nur nach 

strengsten Kriterien, und nur da, wo sie am wenigsten 

Schaden anrichtet. 
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 Neues zu Lila-Connect 
(Artikel geschrieben von Ortsvorsteher Stefan Dunaiski) 
 

Sicherlich haben auch Sie den Informationsbrief von Lila-

Connect die vergangenen Tage erhalten. 
 

Wir freuen uns, Ihnen großartige Neuigkeiten zum 
Glasfaserausbau in Singen mitteilen zu können. Nach einer 

längeren Wartezeit sind wir bereit, unser Versprechen 

einzulösen. Dazu haben wir eine ausführliche Presse-

mitteilung veröffentlicht, in der die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Singen über alle wichtigen Schritte des Glasfaser-

projekts informiert werden. Details dazu finden Sie im 

Bereich „Aktuelles“ auf unserer Homepage.  
 

LilaConnect startet mit einem neuen Partner in die finale 
Phase des Projekts. Die Vorbereitungen laufen auf 

Hochtouren, und wir sind optimistisch, sehr bald mit dem 

Ausbau starten zu können. In den kommenden Wochen 
werden spezielle Messfahrzeuge die auszubauenden Gebiete 

befahren. Dies ist ein wichtiger Schritt, um die detaillierte 

Planung weiter voranzutreiben.  
 

Als Bestandskunde können Sie sich zurücklehnen, denn wir 

kümmern uns um alles – wir setzen uns frühzeitig mit Ihnen 
in Verbindung, sobald der Ausbau beginnt. Zusätzlich 

werden wir einen Infoabend und einen “Glasfaser 

Erlebnistag“ veranstalten, zu denen Sie herzlich eingeladen 
sind. Die genauen Termine und Orte werden wir Ihnen 

rechtzeitig mitteilen.  
 

Sollten Sie Fragen haben oder weitere Informationen 

benötigen, zögern Sie bitte nicht, uns unter +49 201 565766-
0 oder per E-Mail an kontakt@lilaconnect.de zu 

kontaktieren.  
 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Geduld!  
 

Mit freundlichen Grüßen,  

Ihr LilaConnect Team 
 

 
 

Was man davon halten soll? 

Kann man sicherlich kritisch hinterfragen. Hier bin ich 

mir auch nicht schlüssig. So ist im Singener Wochenblatt 

gestanden, dass wohl auch die Gemeinde Rielasingen-

Worblingen mit schnellem Internet durch die Firma Lila-

Connect versorgt werden soll. Sicherlich fragen Sie sich, 

warum jetzt auch noch die Gemeinde Rielasingen-

Worblingen dazu kommen soll, wenn es die Firma in zwei 

Jahren noch nicht mal in Singen und den Ortsteilen 

geschafft hat, zumindest Mal irgendwo im Stadtgebiet 

mit der Verlegung anzufangen. 
 

Nach Rücksprache mit Herrn Fuchs von Lila-Connect, 

sollen wohl aktuell Gespräche Anfang September 2024 

mit der Gemeinde Rielasingen-Worblingen geführt 

werden. Diese will aber nach meiner Kenntnis zuerst 

einen Ausbau-Fortschritt in Singen sehen, bevor auch 

hier das Abendteuer und Verträge mit Lila-Connect 

abgeschlossen werden sollen. 
 

Doch warum soll nun die Gemeinde Rielasingen-

Worblingen hinzukommen? 

Die Antwort ist einfach. In der Singener Südstadt konnte 

Lila-Connect nicht die benötigten Verträge abschließen, 

um somit auch die südlichen Stadtteile Bohlingen und 

Überlingen mit schnellem Internet ausbauen zu können. 

Die Südstadt wird laut Aussage von Lila-Connect nun von 

einem anderen Anbieter ausgebaut. 
 

Was ist nun mit den südlichen Stadtteilen? 

Sie haben es richtig erkannt, hier ist aus meiner Sicht der 

Haken. Die fehlenden Verträge, welche die Südstadt in 

Singen hätte liefern sollen, um auch einen Ausbau der 

südlichen Ortsteile zu gewährleisten, soll nun wohl die 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen bringen. Heißt für 

mich im Umkehrschluss: Ohne einen Ausbau und 

ausreichend Verträgen aus der Gemeinde Rielasingen-

Worblingen wird es auch keinen Ausbau in den südlichen 

Stadtteilen Bohlingen und Überlingen geben. Auch einen 

konkreten Zeitplan über den Ausbau wollte und konnte 

mir Herr Fuchs von Lila-Connect nicht nennen.  
 

Bleibt als Fazit: 

Ein Ausbau mit schnellem Internet auf den Ortsteilen in 

Bohlingen und Überlingen ist weiterhin offen und noch 

von vielen Faktoren abhängig. Ich persönlich bin 

mittlerweile sehr skeptisch und auch maßlos enttäuscht, 

über die Versprechungen der letzten zwei Jahren und 

wie man damit in der Kommunikation mit den Bürgern 

umgeht. Dies habe ich in einem Brief an Lila-Connect 

kundgetan. Ich denke, es wird Ihnen ähnlich ergehen. 
 

Gerne lass ich mich bezüglich eines Ausbaus eines 

Besseren belehren und positiv überraschen! 
 

Offene Gartentüre - Besuch im Naturgarten 
 

Am Sonntag, 28. Juli 2024 war 

der Naturgarten von Sibylle 

Möbius geöffnet. Einige 

interessierte Besucher haben 

sich die Blühpflanzen und das 

dahinterstehende Konzept 

für die Insekten und 

Wildbienen erklären lassen. 
 

 
Besucher des Naturgarten 
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 Kirchliche Nachrichten  
 

Katholische Kirche St. Pankratius Bohlingen 
 

 
 

Bitte beachten: Das Pfarrbüro Bohlingen ist vom 1. bis 

30. August 2024 geschlossen. 
 

Gottesdienste in Bohlingen 
 

Do. 01.08. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Do. 08.08. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

  19:00 Uhr Eucharistiefeier 

So. 11.08. 10:30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier 

Do. 15.08. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Do. 22.08. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

So. 25.08. 09:30 Uhr Gottesdienst der Sichelhenke im 

   Festzelt, Mitgestaltung durch den 

   Kirchenchor Bohlingen, 

   Projektchor, Bläseremsemble des 

   Musikverein Bohlingen 

Do. 29.08. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Do. 05.09. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Sa. 07.09. 16:00 Uhr Taufe des Kindes Elijah Nikolaus 

So. 08.09. 09:00 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier 

Do. 12.09. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Do. 19.09. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

  19:00 Uhr Eucharistiefeier 

So. 22.09. 10:30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier 

Do. 26.09. 18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Gottesdienstkalender und weitere Informationen unter: 

www.se-aachtal.de/gottesdienstkalender 
 

Wallfahrt nach Schienen 
 

Die 20. Wallfahrt nach Schienen seit der Sanierung des 

Stationenweges 2004 musste am Sonntag, 7. Juli 2024 

auf anderem Weg erfolgen. Das Unwetter mit starken 

Regenfällen hatte den Stationenweg ausgeschwemmt, 

er war nicht mehr sicher begehbar. Trotz erneutem 

Regen und unbeständiger Vorhersage trafen sich an die 

40 Pilgerinnen und Pilger um 9:00 Uhr auf dem 

Waldparkplatz oben in Schienen. Auch einige 

Ministranten kamen und gemeinsam, angeleitet von 

Bernd Pantenburg zogen die Wallfahrer in Prozession mit 

drei sehr ansprechend gestalteten Stationen über den 

Schrotzburghof zur Marienkapelle. Dort erwartete die 

Wallfahrer ein Pilgertrunk. 
 

Frisch gestärkt und ohne Regen zog die Gruppe weiter 

nach  Schienen.  Dort  wurde  um  11:15 Uhr  der  festliche 

Wallfahrtsgottesdienst mit Pfarrer Stefan Hutterer und 

Pfarrer Arthur Steidle unter Mitwirkung des 

Kirchenchores Bohlingen gefeiert. 
 

 
Wallfahrer trotzen dem Wetter 
 

Anschließend wurden alle Wallfahrer in der Halle in 

Schienen durch die Jugendfeuerwehr Schienen mit 

knusprigem Spießbraten und Kartoffelsalat, Würstchen 

und Pommes verwöhnt. Des Weiteren gab es Kaffee und 

feine Kuchen. Der Musikverein Bohlingen unterhielt die 

Gäste bestens musikalisch. 
 

Wir danken allen, die die Wallfahrt – trotz 

unbeständigem Wetter – besucht haben und allen, die in 

irgendeiner Weise zum Gelingen beigetragen haben.  
 

Evangelische Kirchengemeinde 

Radolfzell- Böhringen 
 

 
 

Gottesdienste in Böhringen 
 

So. 04.08. Kein Gottesdienst in Böhringen, 

  Einladung in die Christuskirche Radolfzell 

So. 11.08. 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche 

   Lesepredigt mit Annette Schwenger 

So. 18.08. 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche, 

   mit Prädikantin Heidi Hausmann 

So. 25.08. 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche, 

   Lesepredigt mit Christina Lutsch 

So. 01.09.   Kein Gottesdienst in Böhringen 

  Einladung in die Christuskirche Radolfzell  

So. 08.09.   10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche,  

   mit Prädikant Ole Wangerin 

So. 15.09.   10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche u. Online 

   mit Lydia Steinbach 

So. 22.09.   10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche u. Online 

   mit Prädikantin Heidi Hausmann 

So. 29.09.   10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche u. Online 
 

Weitere Termine und Infos gibt es unter: www.ekiboe.de 

 

Pfarrbüro Bohlingen 

Telefon: 07731/90337-30 

Telefax: 07731/90337-39 

E-Mail: bohlingen@se-aachtal.de 
 

Pfarramt Böhringen 

Telefon: 07732/2698 

Telefax: 07732/988504 

E-Mail: sekretariat@ekiboe.de 
 

http://www.se-aachtal.de/gottesdienstkalender
http://www.ekiboe.de/
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 Neues / Termine / Veranstaltungen 
 

Sportverein Bohlingen  
 

Blitzturnier zum 75-jährigen Vereinsjubiläums 
(Artikel geschrieben von Michael Haag) 
 

Am Samstag, 20. Juli 2024 fand das mit Spannung 

erwartete Blitzturnier zum 75. Vereinsjubiläum auf dem 

Aachtalsportplatz statt. Neben dem ortsansässigen SV 

Bohlingen nahmen mit dem Verbandsligisten 1.FC-

Rielasingen-Arlen und dem Landesligisten FC Singen 04 

gleich zwei renommierte und höherklassige Teams aus 

der Gegend teil. Gespielt wurden 3x 40 Minuten. Bei 

sommerlich warmen Temperaturen um die 30°C gingen 

die Partien wie folgt aus: 
 

SV Bohlingen - 1.FC Rielasingen-Arlen - 0:2 

1.FC Rielasingen-Arlen - FC Singen 04 - 1:1 

SV Bohlingen - FC Singen 04 - 0:2 
 

Somit teilten sich die Gäste aus Rielasingen und Singen 

am Ende Punkt- und Torgleich den ersten Platz und 

Übergaben den Siegerpokal symbolisch zurück an den 

Ausrichter. 
 

 
Einlaufkinder des SV Bohlingen 
 

 
Partie gegen 11. FC Rielasingen-Arlen 
 

 
Zahlreiche Zuschauer säumten das Spielfeld 
 

Über 300 Zuschauer verfolgten die Spiele und kamen in 

den Genuss des kulinarischen Angebots von 

verschiedenen Speisen, Getränken und leckerem Eis.  
 

 
Bei der gemeinsamen Siegerehrung 
 

An dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an die 

Verantwortlichen sowie an die Spieler des FC Singen 04 

und des 1.FC Rielasingen-Arlen. 
 

Im Namen der Vorstandschaft des SV Bohlingen  

Michael Haag 
 

Sporttag zum 75-jährigen Vereinsjubiläum 
 

Am Sonntag, 21. Juli 2024 bot sich der Bohlinger 

Bevölkerung bei einem Sporttag rund um die Schule und 

in der Aachtalhalle an, die verschiedenen Sportarten des 

Vereins Fußball, Tischtennis, Volleyball, Gymnastik, 

Kinderturnen, Boule kennenzulernen und selbst 

auszuprobieren. Viele Gäste über den Tag verteilt 

nutzten die aufgebauten Stationen und betätigten sich 

sportlich daran. 
 

 
Kinder in der Aachtalhalle beim Bewegungs-Parcours 
 

 
Tänze der Kinder 
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Auf dem Beachvolleyballfeld 
 

 
Spieler auf der Bouleanlage 
 

 
Bewirtung der Gäste 
 

 
Torwandschießen 
 

Aufführungen von Kindertänzen rundenten das 

Programm ab. Die Kinder kamen mit der großen 

Hüpfburg bestens auf ihre Kosten. 
 

Vorankündigung Jubiläumsveranstaltung 
 

Schon heute dürfen Sie sich die Jubiläumsveranstaltung 

am Samstag, 12. Oktober 2024 in der Aachtalhalle in 

Bohlingen vormerken. 

Freiwillige Feuerwehr Bohlingen 
 

Kreisfeuerwehrtag 2024 in Bohlingen  - ein voller 

Erfolg und ein herzliches DANKESCHÖN! 
(Artikel geschrieben von Lisa Jewko) 
 

Über ein Jahr an Planung und Vorbereitung hat sich 

gelohnt: Vier Tage rund um die Feuerwehr in Bohlingen 

wurden von vielen Interessierten begeistert ange-

nommen, zur Freude der Veranstalter und Teilnehmer. 
 

Vom pünktlich mit Beginn des Events „Fit for 

Firefighting“ beginnenden Regens ließ sich niemand der 

Teilnehmenden beeindrucken – im Einsatzfall bleibt 

man bei Regen schließlich auch nicht daheim. Mit guter 

Laune und in bester Gesellschaft wurde Bohlingen zu 

Rad und Fuß erkundet. 
 

 
Teilnehmer „Fit for Firefighting“ 
 

So war das Zelt auch bereits am ersten Abend gut gefüllt 

und mit Polka Cabana wurde dieser Abend ein 

großartiger Auftakt für ein grandioses Wochenende. 
 

Am Samstag zur Abnahme der Leistungsabzeichen 

fanden viele interessierte Zuschauer den Weg zum 

Festgelände. 
 

Fast allen gelang an diesem Tag auch das Bestehen der 

Wettkämpfe. Für diejenigen, denen es nicht gelang, gab 

es am darauffolgenden Freitag nochmals die Chance zur 

Wiederholung. 
 

 
Wettkampfstrecke am Festzelt 
 

Die Teilnehmenden der Wettkampfgruppen sowie viele 

Besucher füllten abends das Zelt - bis zum letzten Platz - 

aus für den Auftritt der Froschenkapelle. 
 



 

11 
 

August/September 2024 

 

Ausgabe Nr. 32/33 

 

„Bohlinger Blättle“ 

 

 
Volles Zelt bei der Froschenkapelle 
 

Der Aktionstag am Sonntag rund um das Festzelt lockte 

mit Hüpfburg und allerlei besonderen Fahrzeugen der 

unterschiedlichsten Organisationen viele Familien an. 
 

Es wurde erklärt, gestaunt und alles konnte ausgiebig 

erkundet und getestet werden. Und auch die Abnahme 

der Abzeichen der Kinder und Jugendlichen wurde 

ausgiebig begutachtet. Eine tolle Werbung für den 

Feuerwehr-Nachwuchs! 
 

Die „Längste Schlauchleitung im Hegau“: „Von der Aach 

bis zur Blattform“ bot am Montagabend nochmal ein 

Spektakel durch das halbe Dorf.  
 

 
Feuerwehren am Festplatz vor der Probe 
 

 
Verlegung der 4 km langen Schlauchleitung 
 

 
Zuschauer auf der „Blattform“ 
 

Wasser Marsch von der „Blattform“ 
 

 
Siegmar Peter, Manuel Peter, Ralf Grässer freuen sich über eine 

gelungene Probe 
 

Auch hier waren an allen Streckenabschnitten viele 

Interessierte zu finden, die den Abend gemeinsam mit 

den Angehörigen der Feuerwehren im Zelt ausklingen 

ließen. 
 

Wir von der Abteilung Bohlingen der Feuerwehr Singen 

sind stolz auf die vielen positiven Rückmeldungen, die 

wir während und nach dem Fest erhalten haben. Nach so 

ausgiebiger Planung und Organisation gibt es nichts 

Schöneres als eine begeisterte Bevölkerung, die das Fest 

genießt.  
 

Ein großes Lob an der Stelle an die Mitglieder des 

Festausschusses der Abteilung sowie das Social Media - 

Team und ein riesiges „DANKESCHÖN“ allen Ange-

hörigen der Feuerwehr und allen Helfern, die uns vor, 

während und nach den Festtagen tatkräftig unterstützt 

haben. Ohne euch wäre das so nicht möglich gewesen!  
 

Und vor allem auch einen großen Dank an die Bohlinger 

Bevölkerung, die diese Tage voller Feuerwehr, 

Gemeinschaft und guter Laune und mitgeprägt haben! 
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 Trubehüeter-Zunft Bohlingen 
 

Ein Fest für den Bohlinger Wein 
(Artikel geschrieben von Tobias Müller) 
 

Einmal gemacht ist Tradition genug – das dachte sich die 

Trubehüeter Zunft und veranstaltete wie im 

Jubiläumsjahr gleich wieder ein zweitägiges Weinfest.  
 

Der Aufbau für dieses Fest musste dafür natürlich auf die 

Abende davor verlegt werden, damit am Freitag 

pünktlich zur Eröffnung auch alles bereit war. Ein erster 

Dank geht daher ans Aufbau-Team für die gute 

Zusammenarbeit und die langen Abende, denn es ist 

nicht selbstverständlich, dass man seine Freizeit nach 

Feierabend für so ein Event zur Verfügung stellt. 
 

 
Eröffnung des Weinfestes durch Narrenpräsident Tobias Müller,                  

OB Bernd Häusler und OV Stefan Dunaiski. (Bild Rolf Hirt) 
 

Der Freitagabend hatte die besten Voraussetzungen: 

Kühlen Wein, gutes Essen und vor allem eine klasse 

Musik. Mit der Liveband Audio hatten wir vermutlich 

direkt ins Schwarze getroffen. Die jungen Vollblut-

Musiker aus dem Raum Rottweil hatten dem mittlerweile 

zu einer stattlichen Größe herangewachsenen Weinfest 

einfach die Krone aufgesetzt. Generell hatten Musik, 

Speis und Trank und die Deko wieder dafür gesorgt, dass 

das Bohlinger Weinfest das ist, was es immer sein sollte: 

Ein gemütliches Sommerfest mit Ambiente fürs Dorf und 

die Umgebung.  
 

 
Voller Kirch- und Rathausplatz bis spät in die Nacht 

 

Leider hatte uns der Wettergott am Samstagabend einen 

Strich durch die Rechnung gemacht. Die Gewitter lastige 

Wetterlage am Abend und das Achtelfinale zur Fußball-

Europameisterschaft waren eine schlechte Kombination 

für ein Weinfest, um die Leute aus ihren Häusern zu 

locken. Daher gab es zum Achtelfinale ein finales Achtele 

für alle Helferinnen und Helfer und wir machten uns 

selber einen schönen Abend mit Partymusik von Pirmin 

Wäldin. 
 

Erwähnenswert ist auch der Abbau des Festes, welcher in 

einer grandiosen Zeit von Statten ging. Nach einem 

reichhaltigen Frühstück war der Platz binnen weniger 

Stunden wieder in seinen Ursprungszustand zurück-

versetzt worden. 
 

Abschließend gilt unser Dank allen freiwilligen 

Helferinnen und Helfern – ob Zunftmitglieder oder 

einfach Leute, die uns so unterstützt haben. Für eine 

verhältnismäßig kleine Zunft ist es nicht 

selbstverständlich ein so großes Fest gleich an zwei 

Abenden auf die Beine zu stellen. Ohne Euch wäre das 

nicht möglich gewesen. 
 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, denn da 

feiern wir 20 Jahre Bohlinger Weinfest. 
 

Rentnergemeinschaft 
 

Zusammenkunft der Rentnergemeinschaft 
(Artikel geschrieben von Elisabeth Burkhardt) 
 

Unsere nächste Zusammenkunft der Rentner-

gemeinschaft findet am Mittwoch, den 14. August 2024, 

um 15:00 Uhr auf dem Rosenegg statt. Gäste und sind 

herzlich willkommen. 
 

Am 18. September 2024 planen wir eine Schifffahrt mit 

dem „Seestern“ nach Hagnau. Abfahrt in Gaienhofen um 

10:00 Uhr. Mittagessen ist in Hagnau, Kaffee und Kuchen 

gibt es auf dem Schiff. Ankunft in Gaienhofen um 17:00 

Uhr, Fahrpreis: 30 Euro. 
 

Am Mittwoch, 21. August 

und voraussichtlich am 

Mittwoch, 11. September   

2024 besuchen wir unsere 

Senioren und 

Seniorinnen um 15:00 

Uhr im Pflege-zentrum 

Sankt Verena in 

Rielasingen zum Stamm-

tisch. Gäste sind herzlich 

willkommen. Bitte Fahr-

gemeinschaften bilden.  
 

Wer keine Mitfahrgelegenheit hat, melde sich bitte unter 

Telefon: 07731/23782. 
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 Förderverein Grundschule Bohlingen e.V. 
(Artikel geschrieben von Christine Feuerle) 
 

Auch in diesem Jahr konnte der Förderverein der GS 

Bohlingen die Grundschule unterstützen. 
 

 
Nicole Graf und Christine Feuerle 
 

Für den Pausenbetrieb wird in Zukunft eine große 

Gitterbox mit diversen Sportspielen bereitgestellt. Die 

Ausgabe der Spiele aus der Box erfolgt durch die Schüler, 

so sollen Kompetenzen auf dem Gebiet Verantwortung 

gestärkt werden. 
 

Zusätzlich wurden Gesellschaftsspiele und 

Tischtennisschläger für die Kinder, welche die Betreuung 

der zuverlässigen Grundschule besuchen, angeschafft.  
 

 
Gitterbox mit Sportspielen 
 

Der Förderverein bedankt sich auf diesem Wege herzlich 

für die tolle Spende, die wir aus dem Erlös des 

„Verschenks-Doch-Markt“ erhalten haben. 
 

Ausstellung „Kellerkollektiv“ 
(Flyer von Hannes Knab) 
 

 
 

Ausstellung „GLIMPSE“ 
(Artikel geschrieben von Martina Prutscher) 
 

Das Archiv Martina Prutscher gewährt Einblicke. Im 

August 2024 öffnet das Archiv Martina Prutscher zum 

ersten Mal seine Türen. 
 

Die Künstlerin, die an der Akademie der bildenden 

Künste in München studiert hat, stammt aus Bohlingen 

und schätzt die ländliche Umgebung als 

Inspirationsquelle und kreativen Rückzugsort. 
 

 
 



 

14 
 

August/September 2024 

 

Ausgabe Nr. 32/33 

 

„Bohlinger Blättle“ 

 

 
 

 
 

Zu sehen ist Malerei aus ihrer bisher größten Werkserie 

„Zellen“, an der sie seit 2016 arbeitet. Einige der 

Arbeiten, die sie zeigen wird, sind in ihrem Bohlinger 

Atelier entstanden. Dort befindet sich auch das Archiv 

ihres Gesamtwerks, das inzwischen Jahrzehnte 

künstlerischen Schaffens umfasst. 
 

Die Künstlerin ist anwesend. Ein Besuch ist mit und ohne 

Anmeldung möglich. 
 

Mittwoch bis Samstag, 21. bis 24. August 2024 
 

Mettnaublick 12, 78224 Singen-Bohlingen 

www.martinaprutscher.de 
 

Heimat- und Museumsverein 
 

Einladung zum Stammtisch 
 

Die nächsten Stammtische des Heimat- und Museums-

vereins finden am Dienstag, 13. August 2024 und am 10. 

September 2024 jeweils um 20:00 Uhr im Clubheim des 

SV Bohlingen statt. Interessierte Bürger, welche sich 

auch gerne im Heimat- und Museumsverein engagieren 

möchten, sind hierzu gerne eingeladen und herzlich 

willkommen. 

 

Traditionelles Mähen 
 

Am Samstag, 27. Juli 2024 zogen traditionell die 

Schnitterinnen und Schnitter mit Habergeschirr aufs 

Feld und mähten ein Weizenfeld wie vor hundert Jahren 

ab. Moderiert wurde die Veranstaltung vom Vorstand des 

Heimat- und Museumsverein Roland Isele, der die 

Zuschauer mit einigen „Anekdoten“ aus früheren Zeiten 

in den Bann zog und Vorfreude auf die „Bohlinger 

Sichelhenke“ Ende August 2024 weckte. 
 

 
Traditionelles Mähen mit Sense 
 

 
Feldarbeit wie früher 
 

 
Aufstellung der Weizengarben zum Trocknen 
 

Auch ein Fahr Bindemäher aus den 1950er Jahren kam 

zum Einsatz und zeigte die deutliche Arbeitserleich-

terung der bis dato durchgeführten Handarbeit auf.  
 

 
Bindemäher aus den 195e0er Jahren im Einsatz 
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 Musikverein Bohlingen e.V. 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Programm Bohlinger Sichelhenke 
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 rehAKTIV sucht Mitarbeiter 
(Flyer von Rehaktiv, Frank Stolz) 
 

 
 

„Bohlinger Blättle“ – auch online 
 

Die Ausgaben des „Bohlinger Blättle“ stehen auch online 

zum Nachlesen oder Downloaden als PDF zur Verfügung 

unter: www.bohlinger-blättle.de 
 

Abfall- und Entsorgung 
 

 

Abfallkalender August/September 2024 
 

Biomüllabfuhr 

jeden Donnerstag 01.08., 08.08., 15.08., 22.08., 29.08., 

05.09., 12.09., 19.09., 26.09.  

Restmüllabfuhr schwarzer Deckel 

14-tägig mittwochs, 14.08., 28.08., 11.09., 25.09. 

Restmüll roter Deckel 

alle 4 Wochen mittwochs, 14.08., 11.09. 

Altpapier alle 4 Wochen dienstags, 27.08., 24.09. 

Gelber Sack alle 2 Wochen montags, 05.08., 19.08., 

02.09., 16.09., 30.09. 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 

Gaisenrain 12, 78224 Singen 

Dienstag/Freitag/Samstag 10:00-14:00 Uhr;  

Mittwoch/Donnerstag 12:00-18:00 Uhr 

Grünschnittcontainer, Altglas- und 

Altkleidercontainer 

Standort: Zum Espen, 78224 Singen-Bohlingen 
 

Ansprechpartner der Gemeinde 
 

 

Verwaltungsstelle und Postpoint 

Am Runden Turm 20, 78224 Singen 

Ansprechpartnerin: Sigrid Weissmann 

Tel.: 07731/22160, Fax: 07731/52068 

E-Mail: ov-bohlingen@singen.de 
 

Öffnungszeiten 

Montag 14:00-17:00 Uhr 

Dienstag 8:00-13:00 Uhr 

Mittwoch 13:00-18:00 Uhr 

Donnerstag 14:00-17:00 Uhr 

Freitag 8:00-12:00 Uhr; 

Samstag 10:15-12:15 Uhr (nur Postpoint) 
 

Sprechzeiten von Ortsvorsteher Stefan Dunaiski 

Mittwoch 16:30-18:00 Uhr und nach Vereinbarung  
 

Öffnungszeiten der Stadtteilbücherei im Rathaus 

Ansprechpartnerin: Anika Riedlinger 

Montag 16:00-18:30 Uhr 
 

Ehrenamtliche Rentenberatungs- und Antragsstelle 

Ansprechpartner: Stefan Fleckner, Tel.: 07731/27527 

Termine nur nach vorheriger Vereinbarung 
 

Forstrevierleiter 

Ansprechpartner: Julian Filipp 

Tel.: 0173/6570855, E-Mail: julian.filipp@singen.de 
 

PC-Senioren 

Tel.: 07731/203708, 

E-Mail: pc-seniorenhegau@t-online.de 

Termine nur nach vorheriger Vereinbarung 
 

Nachbarschaftshilfe 

Bürgerverein Überlingen am Ried e.V.  

Tel.: 07731/791774 

Sprechzeiten Montag u. Donnerstag 14:00-16:00 Uhr 

E-Mail: info@buergerverein-ueberlingen.de 
 

 

Impressum 
 

 

Herausgeber Bohlinger Blättle: 

Ortsverwaltung Bohlingen, Am Runden Turm 20, 

78224 Singen-Bohlingen 
 

Verantwortlich für den redaktionellen Teil, 

Gestaltung, Herstellung und Druck: 

Ortsvorsteher Stefan Dunaiski 
 

Verantwortlich für die Beiträge Vereine u. Kirche: 

Die jeweiligen Vereinsvorstände/Pfarrämter 
 

Haftung: Es wird keine Haftung für Druckfehler 

übernommen. Die abgedruckten Artikel müssen nicht 

mit der Meinung des Herausgebers übereinstimmen. 
 

 

Nächster Meldeschluss „Bohlinger Blättle“ 
 

Der Meldeschluss für die Ausgabe Oktober 2024 ist der 

20. September 2024. Bitte Beiträge an folgende E-Mail 

einreichen: ov-bohlingen@singen.de 
 
 
 

http://www.singen.de/informieren/ortsteile/bohlingen
mailto:julian.filipp@singen.de
mailto:pc-seniorenhegau@t-online.de

